














Im vergangenen Mai fand eines der 

„Leuchturm-Projekte“ der Kulturhaupt-

stadt Europas RUHR.2010 statt. Rund 

350 große gelbe Ballons schwebten neun 

Tage lang über ehemaligen Schachtan-

lagen der Metropole Ruhr, mit dem Ziel, 

den Strukturwandel im Revier sichtbar zu 

machen.

Die AMR-Engineering, die der Entwicklung 

im Ruhrgebiet und auch der kulturellen 

Entwicklung sehr verbunden ist, war 

Sponsor einer dieser Ballons. Ein gelber 

Heliumballon mit einem Durchmesser von 

3,70 m schwebte, weithin sichtbar, in im-

posanter Höhe von 80 Metern über dem 

ehemaligen Standort der Zeche 

„Kunstwerk“. Er symbolisierte so eine der 

damaligen großen Schachtanlagen, um 

an die immense Bedeutung des Bergbaus 

für das Ruhrgebiet zu erinnern. Das 

„Schwarze Gold“ war damals im 19. 

Jahrhundert Basis für die industrielle 

Entwicklung und den Wohlstand in ganz 

Deutschland.

Zuvor war jedoch voller Einsatz gefragt. 

Für die Installation und Auflassung des 

Ballons sowie die technische Betreuung 

wurden die „Ballon-Volunteers“ Dieter 

Ochel und Ralf Mülller eigens geschult.

Auch AMR setzte ein 
„SchachtZeichen“ .

AMR-KULTUR KUNST

Teamwork Erst die 
Arbeit, dann das 

Vergnügen.

Gemeinsam begleiteten Dieter Ochel und Marianne Sasse den „Höhenflug“ mit ihren 
Gästen (v.l.n.r.): Paul und Doris Behrendt, Ingrid und Dieter Schäfer, Franziska und 

Manfred Tiegelkamp sowie Marion und Hans Martz

Weitere Informationen erhalten Sie hier:      www.amr.de
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75 Jahre „Schwein“ gehabt
Wir gratulieren dem 
Schöpfer unserer
„Glücksschweine“ 
zum 75. Geburtstag
Die AMR-Schweine, 11 Stück an der Zahl, 

symbolisieren bereits seit unserem Einzug in 

das Bürogebäude im Bonsiepen „Kunst im 

Bau“. Die teilweise bis über zwei Meter 

großen Objekte sind aus massivem Erlenholz 

geschnitzt. Jedes hat seinen eigenen Namen 

und einen festen Platz im Gebäude. Unsere 

„Glücksbringer“ haben wir in diesem Jahr 

zudem in unserem, mittlerweile legendären 

Kunstkalender vorgestellt. Interessenten, die 

unsere Schweine gern besichtigen möchten, 

sind jederzeit herzlich in unserem Hause 

willkommen.

Prof. Strzygowski hat weiterhin eine Vielzahl 

von großen Holzplastiken geschaffen, Geräte 

des täglichen Gebrauchs, wie Zirkel, Kombi-

zange, Füllfederhalter, Schneiderschere, Tin-

tenfass und Bleistift etc. Alle Kunstwerke 

sind aus verschiedenen Hölzern gefertigt und 

beweglich. Einige hiervon besitzt die AMR 

als dekorative Sammlerstücke.

Nach seiner Lehre als Schnitzer und Schreiner 

in Berchtesgaden und anschließender Wan-

derschaft besuchte der Künstler die 

Kerschensteiner Meisterschule für Schreiner 

in München, legte die Meisterprüfung ab und 

studierte im Anschluss an der „Akademie der 

Bildenden Künste“ in München. Das Studium 

schloss er mit Diplom als Meisterschüler ab. 

Als selbstständiger Künstler arbeitete er so-

dann in München. 1976 wurde er an die 

Hochschule Rosenheim als Professor be-

rufen. Zuvor lehrte er an der Blochererschule 

in München. Viele Möbelentwürfe, Bauten 

und Ausbauten, die aus seinem Atelier 

stammen, wurden öffentlich auf Ausstellungen 

und Messen gezeigt.

Seit 1996 lebt Prof. Strzygowski im Rotthal 

in einem alten Bauernhaus und betätigt 

sich viel im Garten und in seiner Werkstatt, 

wo er noch immer drechselt und bild-

hauert.

Wir wünschen Herrn Prof. Strzygowski für 

die Zukunft Glück, Gesundheit und weiter-

hin viel Schaffensfreude.

Galerie der Schweine  Der Künstler umgeben 
von seinen bis zu 2,30 Meter großen Werken.

Überlebensgroß  Alltagsgegenstände 
im Maßstab 10:1 
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Alle Preise gelten vom 22.11. bis 11.12.2010 exklusiv für die Leser des AMR-Newsletters und nur  
bei Vorlage dieser Anzeige im Media Markt Mülheim/Ruhr!
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